
Mason's Glas Krüge. >
Beabsichtigen Sie das Einmachen von Frucht,

ete., sür die kommenden kalten Tage. Haben
Sie genügende gute Glas Krüge?

Wir haben!
Masons patentirte Glas Krüge. Porzellan be-

kleidet, Deckel und Gummi mit eingeschloffen, je
4 Cents.

Oder Pints, das Dutzend. Cents.
Quarts, das Dutzend «8 Cents.

Nener Laden,
John Ladwig. »lv Lackawanna Avenue.

Liebhaber von Orientalifehen
Rngs

werden eingeladen zu «in«r Inspektion de« so«b«n «ing«troffenen großen Vor,
rathe», der an Güte und Farbenpracht Alle» üb«rtrifft, wa» j« in di«s«r
Stadt g«z«igt würd«.

All« b«rühmt«n Fabrikat« he» Orient» find in di«s«r Auswahl vertreten.
Nehmet den El«vator zum »irrten Stockwerk.

V711.1.14112 L »LS
Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Kevstone

Cracker- s Cakes-
BSck « rei,

«». »4». »45 »a> »47 «»k «Iraßc,
gegenüber der Knopf-Fabrik,

<id Sera »ton.

Ebenso Brod jeder Art.

Jakob Geiger, jr.
S»7 «»dar «»«»»».

Geiger'» ?vunch" (10 Cent») und
?E»lid Komf.rt" (5 CeM,

Gebrüder Schneider,
Vlnmber« «n» Metall - »rtelter.

Peter Aiegler.
125?27 Franklin Ave., Äeranton, Pa

I!»v Vit!«
auö

VrM l^o.
von Ecranton. Pa.

wealth Gebärde, ISS Washinglon Ave

M >''» !H.'"« Kna^»,
Srant L. P»ilUp«.

drillnVi,« Piaßdini und Tchatzmiißn.
Ralph S. Holl. Triist-Beamier.

Depositorium, Truste«, Exekutor, Vor-
mund, Registratur, Agent und

stellt Sicherheit.
Zahlt Interesse» an Depositen.

Capital - H»««,«««.

«xekutt»- «omtter

«diam ?Äd'?' I.' »' «alt!«»!

MWM

Stadt und Connty.

Unsere Telephon Rummer ist 2335.

Die Monroe Sounty Fair ist dies«
Woch« in Etroud«burg im Gang«.

D«r Lind«n Stra? Metzg«r Philip
Walti»purg«r liegt schwer krank an der

Den Eheleuten Theodor Bausch-
mann von Mulberiy Straße wurde am
Dienstag ein Söhnlein geboren.

Im versloffenen Monat nahm die
Polizei insgesammt lül Verhaftungen
vor, oder acht mehr wie im Monat Juli.

Dr. Edmond I, Donnegan verlebt
seine Ferien zu Shohola Glen, wohin er
mit seiner Schwester und Frl. Mary
Süllen am Donnerstag abreiste.

Die Werke der AlliS - Shalmers
Sompaoie zu Buffalo sind ausgegeben
worden und ein Theil der Maschinerie
wird hierher, der ander« nach Milwaukee
gesaidl.

Jakob Aerko sollte am l. Juli Frl.
Sophia Alkus al» sein« Gattin heinrlüh-
ren, hielt aber sei» gegebene« Versprechen
nicht und am Dienstag ließ sie dann eineEntschädigungtklage sllr »5,000 gegen
ihn einleiten.

Nach «in«r entspr«ch»nd«n Vakanz
werden die öffentlichen Schulen von
Scranto» am nächsten Montag wieder
eröffnet. Wo nöthig, sind während der
Ruhepause an den Schullolalen Verdes,
serungen vorgenommen worden.

-- Die große Dampfmaschine im
Krafterzeugung«. Gebäude der Scranton
Railway Sompanie wurde Sonntag Vor-
mittag durch einen Unfall außer Dienstgestellt und die Folge war, daß SO Bahn-
wagen weniger wie gewöhnlich den Be-
trieb besorgen mußten.

Herr Melchior Köhler von Rendham
besuchte am verfiossenen Samstag unsere
Stadt und stattet« auch d«r ?Wochen-
blatt" Office einen willkommenen Besuch
ab. Herr Kohler ist trotz seiner 78
Jahre, die l«icht aus ihm sttz«n, voll«
L«b«n»frisch« und «in animirter Gesell-
schast«r.

die nutzlose Bemühung genommen, San,
didaten auszustellen. Ihr Sonvent fand
am Freitag im Ray Aug Park statt und

folgende Personen wurde» nominirt:
Edwin S. William» sür Songreß, Sha«.
E. Bradbury sür Waifengericht Richter,
Gomer D. Rees« u»d George W, Biefe-
cker für Sounty Sommiffäre.

Samuel Tooker, alias Tucker von
Süd Cibson, der vor einiger Zeit der
Ecranton Furnitur« Kompanie «inen
werthlosen Sheck aushängte, al« er Mö-
belstück« anlauft«, würd« Donnerstag in

»300 Bürgichast dem

nicht bestimmt ide»t>fizirt werden konnte.
Der Arbeiter. Tag am Montag

war vom schönsten Wetter begleitet und
infolg« besten gestaltet« sich di« am Vor-
mittag abgehalt«»« Parade zu der grötz-
ten, welche i, hier von rrganisirten Ar>
b«itern abgehalten wurde - e« wird ver-
anschlagt, daß wenigsten« IS.OOO Perso-
nen an derselben theilnahmen. Nach der

P«»son«n nach Lat« der Tag
in «nlspr«ch«nder Weise s«in«n Abschluß
fand.

Wu Ting Fang, der chinesisch«
Botsch-ster zu Washinglon, reist« am
Sonntag Abend aus de, Lackawanna
Eisenbahn hier durch, aus dem Wege
nach Binghamton, wo er Montag eine
Red« hi«lt. Di« Nachricht von seiner
Durchr«is« bracht« «in« größer« Men-
sche»me»ge zur Bahnstation, die e« sich
zur Ehre anrechnet«, den gewiegten Diplo-
maten herzlich zu b«gr»?n. ?Jnter-
viewen" ließ stch der schlaue Minister
ah«« nicht.

be» die undankbare Ausgabe vor sich, über
«twa 1,400 Anklagen entscheiden zu
müssen.

«ine Folge der Feier d«s Arbei-

ten und streitsüchtigen Individuen ausge-
süllt, di« am Dienstag nach Gebühr be-
strast würd«».

Mittag in dem Woodling Lad«» an der
Ecke von Olive Straße und Prescott
Avenue. Ein Alarm ward von Kaste»
128 gegeben, doch waren di« Dienste der

Jedermann weiß, wofür äußerliche

ker" Pain Elp«ll«r ist da« Beste von
jlllen ! Er unter gewissenhaft«

25 Eenl« und S 0 Cent« per Flasche.
Ehester, der IS Jähre alte Sohn

de» John F. Sayre von Motcow, wurde
am Dienstag Abend nahe der dortige»

Verhaftungen stattfinden würden. P. F
Dmkin, O'Sonnor iii Walsh, M. Gil-
bop, Jame» I. Henrp und Thoma«
John« wurden am Donnerstag sämmtlich

sür ihr gerichtliches Erscheinen unter
Bürgschaft gestellt. Freitag wurden Da-
niel Solin, D. Reddington und Samuel
Norri« verhasiet und unter je töoO
Bürgschaft gestellt. Frau Sarah Srane
wurde in Ermangelung von ISO Strafe
dem Gefängniß sür 30 Tage übersandt,
weil sie ohne Lizen« verlauste. Gestern

Joseph Spitzer und Fred. Baldner.

tödten, während er an einem Ansalle von
Melancholie litt. Er begab sich lurz vor
8 Uhr in da» Schreibzimmer des Hotels

gleiche über dem Herzen. Beide Wunden
sind ungefährlich. Als Nash der Revol-
v«r entnommen wurde, drückte er sein Be-

Bauinspektion« Bureau insgesammt Bau-
sch«»« für neu« Gebäude und Verbelle-
rung«n zum Betrag« von »170,000 aus-
gestellt. Obschon die Summe etwas hö-
her al» wie sür Juli ist, ist sie weit hinter
den gleichen Monaten der früheren Jahre

Alp aus allen Unternehmungen und Ge-
schäften lastet, Unler den Bauscheinen
befanden sich auch eine Anzahl sür Deut-
sche, wie folgt: Frau Margaret Schü-
ler, Eedar Avenue, Theophil Dicker»,
Prospkct Avenue, John Miller, Piitsion
Avenue, Mary Wepler, Weston Place,
Gebr. Sprul«. Charles Kiist, Sedar
Avenue, Frau Christian Nikodemus, gig
Straße, James Woelker«, Alder Stiaße,
John Schenk, Elm Straße, Joseph Spei-
cher, Harrison Avenue, Charles Misch.
Paul Straße, Henrp C Same«, Sedar
Avenue und F. W. Schuh. Willow Str

Straß? ist

O«tar sind von einer Besuchsreis« in
Binghamton, NU. zurückgelehrl.

Die Erie Werke dahier arbeite» s«i>
Dienstag wieder volle Zeit. Nach Ein-
trittdes Kohlengräberstreiks wurden ein«
Anzahl Arbeiter entlassen und diese sind
nunmehr auch wieder angestellt worden.

von tvet»r«bur».
Der jugendliche Gut. Moor von

hier Sonntag Nachmittag

Blitze getroffen und sein Zustand wurde
zur Zeit als ein gesährlicher detrachtet.

Zehn Bahnwagen waren nöihig,

Peter« Excursion am Samstag nach Lak«
Ariel zu bef»rd«rn Der Ausflug war
von der schönsten Witterung begünstigt
und gestaltete sich sür Alle zu einem sehr
angenehmen.

Eine Betrachtung
Der ?Arbiilertag" hat un» annäh-

ernd «in« Vorstellung gegeben von ber
Macht der Arbeiter, wenn sie einig sind
in der Ersirebung eine» gemeinsamen,
gerechten Ziele».

Mit großem Takt hat der neulich«
Convent der Arbeiter dahier e» abge-
lehnt, sich al« Genoffenschafl an der
Politik zu beiheiligen, da« heißt, ein
separate« Arbeiter-Ticket für die kom-
mende Wahl aufzustellen.

Da« soll aber keiniiweg« besagen, daß
der Arbeiler sich individuell nicht an der
Polilik beiheiligen soll. Wie schon
öfler« belonl, wird nicht durch Streik«,
sondern an d«r Wahlurn« fchli«ßlich dai
Loo« d«r Arbeiler entschi«d«n.

Di« demokratischen Primä,Wahlen zur
Wahl von Delegaten, welche da« Sounty
Ticket nominiren, findet am nächsten
Samstag statt.

Wäre e« nicht ein vernünftiger Ge-

an den Primärwahlen betheiliglen und
durch die Wahl ehrenhafter Delegaten
dafür sorgten, daß der Sonvent ein gules

auch die Arbeiler reprLsentirt sind?
Die demokratische Partei ist die Partei

des Volke« und nur durch thätige« Ein-
greifen in ihre Organifalion kann der
Arbeiter fein Ziel erreichen.

sind nur die gewerbsmäßigen Poliliier,
welche sich an die Spitze drängen und
das Volk aussaugen.

Bethätigt euch lebhasl a» der Wahl
und schiebt die gewissenlosen Politiker
und Volks-AuSsauger zur Seite. Der
Arbeiter hat die Macht dazu und sollte

Ein Arbeiter.

Mehr al« doppelt so viel Laodonkel«
al« Srädter.

Die Censu«ossice gab einen vorläufigen
Bericht über Personen, die nicht lesen und
schreiben können, aber wahlberechtigt in

In den Vereinigten Staaten ein-
schließlich Alaska ist die in Städten von
über SS,OOO Einwohnern lebende männ,

liche Bevölkerung von über 21 Jahren
5,885,644, von denen S3S SSS oder S
Procent, Jllileraten sind. In den übri-
gen Landeitheilen ist die Zahl der Wahl,

84S 247, oder IS Procent, Jllileraten
sind. Dies« Zahlen zeigen, dvß e« aus
dem Lande mehr als doppell so viel Per-

vergessen, den Hund anzubinden und lo
lies ihm der Hund nach. Voll Entsetzen
lies Mechan so schnell als möglich seinem
Hause zu, doch ebenso schnell folgte ihm
da» Thier. In Todetangst erreicht«
Mechan «ndlich di« Hautthüre und schlug
sie vor dem Thiere noch glücklicherweise
zu. Der Hund lroch nun unter das
Wohnhau« und einige Sekunden daraus
ersolgte schon die Explosion. Der Hund
und da« Hau« wurden zu Atomen zer-

Sekretär Shaw tagt, e« herrsche
Geldknappheit.

Zum ersten Mal, seil Herr Shaw an
der Sp'tzc des Schatzamtes steht, hat
derselbe stch jetzt mit einer sehr schwer-

sürchtet deßhalb, daß das b-

e»700.000,000, "ab«'sllr"nur «3k>B.ow,'!
000 Papiergeld im Umlauf. Die Ban
ken berechtigt, so viel Bank-

beschädigtem Zustande in Eingapore an

Nach der ..Börsenhalle" werden
die Zollbeamten Hamburg» in Zukunft
Kork, Philadelphia. Boston, Ballimore,
Buffalo, Newport New«, Cleveland,
Shicago, Milwaulee, Duluth. Montreal,
Quebec. Portland, Toronto und Mani-

sind hiervon ausgeschlossen,

iha«. Schad! Z«b» «, «chadi

Ct?as. Schad! Lro.,
Ke»er, Unfälle und Leben«

««, Z Lid»«, »ediode. Oir»»«,», P»

Der A«hlt«gräber-Sireik.
Unendlichen Jamm«r und unb«schr«ib-

lichi» Elind Hai d«r trotzig« U«b«rmulh
d«r Kohl«nbaron« in den Kr«is«n d«r be-

lroffenen Arbeiter hervorgerufen. In
allen Ortschasten de» Anlhracit-Gebi«!«»
ist di« St«rblichk«it in d«n dr«i «rst«n
Woch«n d«» August um üb«r SO Procent
gestiegen.

?Wie groß da» L«id«n der armen Be-

Aus Veranlaffung de» ?American

che» Bürger», Geistlichen und Geschäsl».
leulen de« Lande« bestehende« Comite

de« Kohlengräberstrrii« herbei zu führen
Sardinal Gibbon«, der höchste katholische

Wanamaker haben sich bere»
John DeWitt Warner, Senator Mason

Streiks find schlecht. Die« selbst

schafi-

Während durchschnittlich 300 Tonn
Kohlen läglich in diesem Distrikt jetzi

da, blos 'l7B «rbiilslage
halte, 283,883 Tonnen pro Tag.

Au» New Uork wird gemeldet, Mor-

Autstand nach und nach niederzubrechen.
Da» ist freilich eine elwa« lühne An-
nahme. Versuche dieser Art sind früher

Erfolge ist bekannt. E« ist deshalb er-
klärlich, daß Männer, die mit der Silua-

Schroffheit leiten« der Arbeitgeber werbe

Präsident Mitchell hatte Mittwoch eine
Sonferenz mit de» verschiedenen D>ft»kt«

Zeit stäiker denn je seie». Diftriitsprä-
sidint Nicholls meinte; ?Die Leute
werden aushallen bis es schnell ui.d der

hauptet wird, die Lage sei unverändert,

Bere Thätigkeit herrscht. Täglich werden
Kohlen verschickt und verschiedene Wä-

Gesellschasten Kohlen graben. Al« der

Nacht im Betrieb und e« werden von ha
bi« zu 100 Sar« Hartkohlen täglich ver-
schickt.

Al» bem«rken»w«rlh wird bezeichnel,
daß di« Maul«s«l, bi« nach Beginn de»

werden.
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Zwei weitere Zechen der Lehigh Val-
ley Soal So. wurden Donnerstag in Wil-
ke»barr« und in Hazleton wieder eröffnet,
ohne daß «» zu Ruhest»runge» kam, und
die Arbeiter werden innerhalb der hohen
Einzäunung verbleib«» und auch schlas«n.
Auch di« dieser Tage eröffnet« Z«ch« No
40 der Lehigh Valley ist im Betri«b« und
ant»« Gruben sind zur Aufnahme de«
Betrieb«« nahezu fertig.

Brigade-General Gobin, der Befehl«-
haber der Staat« - Truppen, gab am
Freitag Abend unler der Begründung,
daß all« Mitl«l «»schöpft s«i«n, den Frie-
din zu erhallen und die Nichtunionleute,
welche arbeiten wollten, vor Gewalttha-
t«n zu schützen, an sein« Soldaten den
Befehl, Jeden niederzuschießen, der
Steine oder sonstige Geschosse nach ihnen
Werse; serner, von den Baponellen und
Gewehrkolben ausgiebigen Gebrauch zu
Besehlen widersitze.

E» heißt mit Bestimmtheit, daß Gouv
Stone eine Specialsitzung der Legitlalur
einberusen werde, um Schritte zur Beile-
gung de» Streike« zu thun.

Da« Pumphau «der National Washery
in Minooka wurde Sonntag mittelst
Dynamit in die Lust gesprengt. In der

richtet und die Arbeit wird, wie gewöhn-
lich, fortgesetzt. Man weiß nicht, wer
dasDynamit unter da» Gebäude legte

Scheinwerfer al« eine« ihrer Verlheidig-
ungimiltel in ihren Dienst gestellt. Die
Or>ord-Zeche fördert jetzt täglich 400

Diei stag den Beirieb wieder aus und nach
Angabe de« Supt. S. E, Rase d«träg>
die Anzahl der Arbeiter SO, nahezu alle
sillhere Angestellte der Zeche.

Die Bürger-Allianz von W>lk«»barre,

Streik« >m Interesse der Geschäftsleute

Präsident Roolevell gerichtet. Seit Be-

aus neutralem Boden standen, da» unab
windbare Schicksal solcher Unglücklichen
gehabt. Die Ebbe und Fluth de« Kam-
pse« woge über sie hinweg und um sie

auch große Hoffnungen aus die Rücklch,
I Pierpont Morgan'« gesetzt. Ader

n ffe, der Kampf muß fortgesetzt wer-
den !"

Noth, Aufruhr und Blutvergießen be-
deute. Ist Mo>gan giößer al« das
Voll? Ist «r mächtig«! al« di« Regie-
rung? Wird ihm gestattet, seine dedioh
liche Gewalt zu behalten s

E« ist Z it, daß da« Voll spreche und
daß seine stimme gehört werde.

Al« V«rtr«t«r d«r Interessen und der
Ueberzeugungen von neun Zehnteln der

?Juggernaut", der sie erdrücke, nieder-
zulv«rsen. Durch d«« Präsidtnlen kürz
liche Worte ermuthigt, aus seinen Pa>

Public Alliance", T. F. Hart, Vorsitzer.
Als die Arbeite, der National Kohlen-

Die Peltebone Zeche der D., L W

während der langen sechzehn Wochen de«
Ausstände«.

«la«ka « Metallreichtdu«.

Graphenlinie nach Balde« an der Mün-
dung de» Sopper River. Ala»ta, ist d»

erste DePesch« Der Ab-

ai> Ort und Stelle über den Metall-

Distrikt die reichste Bergbau-Gegend von
Alaska sei. Die Metalllager seien lo
vielversprechend, daß bald «ine Bahnlinie

«». Bestellt da« ?Wochenblatt",

Nachklänze a>S Südafrik».

Ei» starke», britische» Sommando ist
nach der Westgrenz« d«» Tran»»aal ge-
sandt Wörde», angeblich, um Truppen,
vi« nach Indien gesandt werde» sollen,
zu ersetzen. Gleichzeitig verlautet jedoch,
daß dieser Schritt infolge von Unruhe»

würd«. Gtrüchlwtis« virlaulet f«r»«r,
daß die Absicht vorliegt, Swaziland zu
annektire» oder dort ein Protektorat zu
etabliren. Ein starke» Constablercom-
mando ist bereit» dort stationirt. Swazi-
land liegt östlich von Tran»vaal und ist
von einem kriegerischen Stamme be-
wohnt !

Di« Burrn-Geniräl« haben ein« Er-
klärung dahin «rlaflen, daß die Geiüchle,
nach denen e» zwischen ihnen einerseil»
und dem Ex-Präsidenten Klüger, dem
Dr. Leyd» und den europäischen Büren-
Delegaten andererf«it» zu Differrnzen
gekommen sein soll, unbegründet seien,
und versichern weiter, ihre gegenseitigen
Beziehungen seien sorlgesetzt völlige har-
monische.

lameson'« Entschuldigung.

Dr. Jameson hielt dieser Tage seit
zwei Jahre» sein« eiste Rede i» de,
Affemdly der Kaplolonie. Er sagt«, daß
d«r abscheuliche ?Raid" ein großer Feh-
ler war, daß aber Buße gethan sei, und
daß er glaube, billigdenkende Mensche»

geff-n.

osficiell zu verstehen gegeben, daß der
Solonial - Minister ühamberlain zwar
chre etwaigen Vorschläge für di« Zukunft
Südafrikas sehr höflich anhörrn wird,

ten drei Millionen Psund Sterling.
Seit dem 6 Juni hoben 80,000 Mann

englischer Trupp«» Südasrika verlassen,

nach Unterzeichnung d-S Friedens-Jn-
stiumentes. Bis Mitte Sepiimder solle»
noch weitere 37.000 Mann zurücktrans»

..Slaffordshire" ist edensall« Mit 1000

striche« in der Nähe de« Jtassi Sees «r-

Auf ein« Biegung des Geleise« der

bleiben 30 aus der Stelle todt, 81 andere

stimmt erliegen, so daß somit die Kata-
strophe etwa 70 Menschenleben gelöste»
habe» wird. An der Unglücksstelle ist
der Bahndamm SO guß hoch. Als die

sacht wurde, da« lonnte di«her nicht sest»
gift.lllwerden.

Mehr Verderben.
I» Saftrie«, Insel St. Lucia, B. W.

Opfer fiel. Da« Küftendors Le Sardet,

gerissen.
Elwa 200 Personen büßten durch den

W. Whitney « Stiftung.

Unler dem Tittel ?The Bere«sord
Trust" hat der New Aorker Millionär
und Sportsmann Ä. S. Whitney eine

Gedächtniß von Lmd W. Beressoid hat
der iix-Maiineselretä» 400 Aktien der

b'nterlegt. Dieselben dringe» einen jähr-
liche» Erlrag von elwa »28,000 und es

ist die Absicht des Gedei«, den Fond«

Verwalter der Stisiung sind Lord Mar-
cu« Bere«sord, Leopold von Rothschild,
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